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Donnerstag: Natur und Gesellschaft
13.45 Christoph Wulf: Eröffnung
14.00 – 14.45: Hajo Eickhoff: Unsicherheitsabsorption und Resilienz. Strategien zur Bewältigung von Unsicherheit
14.45  – 15.30: Gunter Gebauer: Stehen und Sprechen - die Überwindung der Unsicherheit
Kaffeepause
16.00 – 16. 45: Iris Clemens: Struggling for control – Vom ‚Tanz‘ des diffizilen Navigieren in sozialen Netzwerken
16.45 – 17.30: Paula Helm: Obsessive Compulsive Disorders. Anonymität als Wagnis der Unsicherheit –  Eine Medizin
17.30 - 18.15 Helga Peskoller: Berge, Menschen, Meere. Ent- und Absichern trotz Angst und wegen der Furcht - ein Fahrtenbericht 
Abendessen

Freitag: Psychologie und Pädagogik
09.00 – 9.45: Jürgen Körner: „ Ein sicheres Leben lohnt sich ja kaum“
9.45 – 10.30: Günter Gödde: Zwei gegensätzliche Formen sozialer Unsicherheit aus psychodynamischer Sicht
10.30 - 11.15: Kai Rugenstein Von der therapeutischen Tugend des Nicht-Wissens

Kaffeepause

11.45 – 12.30: Martin Teising  Unsicherheit als Grundlage paranoide Ängste (vor dem 7.11. abends)
12.30 – 13.15: Inka Bormann: Unsicherheit und Vertrauen. Komplementäre Elemente pädagogischer Beziehungen und ihre institutionelle Überformung
Mittagspause/Mittagessen

Freitag: Kunst und Theorie
14.30 – 15.15: Aida Bosch  Die Rolle der Dinge in Krisensituationen
15.15 – 16.00: Birgit Althans: Vom Erröten. Über die Markierung und Inszenierung von Unsicherheit in der Literatur
[bookmark: _GoBack]16.00 - 16.45:  Juliane Engel (geb. Lamprecht): Unsicherheiten pädagogischer Theoriebildung – zum Sinn des Unsichtbaren?
Kaffeepause
17.15 – 18.00: Matthias Warstat: Protektion und Verunsicherung: Der Topos vom „Theater als Schutzraum“ und die Unwägbarkeiten der Aufführung
18.00 – 18.45: Claudia Benthien: Fragile Translationen. Sprache(n) in der Medienkunst
19.00 – 20.00: Mitgliederversammlung
Abendessen

Samstag: Zukunft und Tod
09.00 – 9.45: Friederike Schmidt: Denormalisierungsangst
9.45 – 10.30: Holger Schulze: Überempfindlichkeit. Über kleinsten Wahrnehmungen, die 
den Boden unter den Füßen wegziehen

Kaffeepause
11.00 – 11.45: Jörg Zirfas: Zukunft
12.45 – 13.15: Almut Renger: Unsicherheit und Tod
Mittagessen



